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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 17 Mai 1916

Verkauf von Teigwaren und Grieß
Bekanntmachung

Jn den einſchlägigen Geſchäften ſtehen für die halliſchen Ein
wohner Teigwaren Makkaroni und Rudeln und Grieß

Es dürfen abgegeben werden

1 Tergwaren
an Haushalte mit 1 und 2 Perſonen bis zu 1 Pfund

59v 4 2 55 3v 2 2 2w 31 7 8 4über 8 25 5
2 Grieß

an Haushalte mit 1 und 2 Perſonen bis zu Pfund

e 97 3 57 4 73 15 6 53 5 155 15 8 22 2 2über 8 u 2Die Abgabe der Teigwaren darf nur gegen Hingabe des Ab
ſchnitts 1 die Abgabe von Grieß nur gegen Hingabe des Ab
ſchnitts 2 der neuen gelben und grünen Nahrungsmittelhefte er
folgen Ferner hat jeder Käufer den Brotſchein vorzulegen aus
dem der Verkäufer die Zahl der Haushaltungsangehörigen und
demgemäß die höchſtens zuzuteilende Gewichtsmenge feſtzuſtellen
hat Die Verkäufer haben ferner beim Einkauf auf der Rückſeite
des Brotſcheins ein T Teigwaren bezw G Grieß unter Bei
ſügung des Verkaufstages in Zahlen zu vermerken Die Ver
täufer haben die vorgelegten Brotſcheine genau daraufhin anzu
ſehen ob ſie bereits zum Einkauf der betr Ware benutzt ſind

Käufern die nicht ſogleich die volle ihnen zuſtehende Menge
abnehmen wollen haben die Verkäufer Gutſcheine über die ver
bleibenden Reſtmengen zu verabfolgen die beim Einkauf des Reſtes
zurückzugeben ſind

Da Vorräte reichlich zur Verfügung ſtehen werden alle Jn
haber von Nahrungsmittelheften befriedigt werden alſo auch die
zjenigen welche ihr neues Heft erſt im Laufe der Woche ausge
händigt erhalten

Halle a den 17 Mai 1916
Der Magiſtrat

Plockwurſtverkauf
Da der Beſtand an Konſerven zurzeit geräumt iſt gelangt bis

auf weiteres auf dem Schlacht und Viehhof und dem Hallmarkt
nur noch Plockwurſt in größeren Mengen zum Verkauf Der
Verkaufspreis iſt auf 3,70 Mark für das Pfund feſtgeſetzt Abgabe
erfolgt an jedermann gegen Vorzeigung des Brotſcheins

Halle a den 16 Mai 1916
Der Magiſtrat

Ziegenlieferung an halliſche Einwohner
Bekanntmachung

Der Magiſtrat hat um eine beſſere Verſorgung der Bevölke
rung mit Milch zu ermöglichen mit der Landwirtſchaftskammer
eine Vereinbarung über Lieferung von Ziegen getroffen Die
Ziegen werden an halliſche Einwohner käuflich abgegeben die be
reit ſind die Ziegen zu halten und zu geeigneter Zeit belegen zu
laſſen Wer hiernach eine eder mehrere Ziegen zu übernehmen
bereit iſt wird erſucht dies binnen drei Tagen dem Magiſtrat

Teuerungsbiüro anzumelden Der Preis für ein Ziegenlamm be
trägr je nach dem Alter 13 bis 22 Mark für Ziegen mit Ab
ſtammungsnachweis 8 bis 18 Mark für Ziegen ohne ſolchen
Die Ziegenlämmer welche jetzt zum Verkauf gelangen können
gegen das Frühjahr milchend werden Auf die beſondere Zu
träglichkeit der Ziegenmilch für Kinder wird hingewieſen

Halle a den 15 Mai 1916
Der Magiſtrat

Jrland
II

Gladſtone hat einmal geſagt die Vereinigung Jrlands
mit England gliche der Verbindung von Hektors verſtüm
melter Leiche mit dem Wagen des Achilleus Pitt hatte
dieſe Vereinigung 1800 zuſtande gebracht
Jahrzehnten warfen verzweifelte Kämpfe um die Freihetrt
des Bekenntniſſes die Entwickelung des Landes zurück die
vor 1800 einen friſchen Aufſchwung genommen hatte Zwar
die Bevölkerungszahl ſtieg ſtieg aber ins Ungeſunde weil
die engliſche Agrarpolitik mehr die Züchtung von Maſſen
billiger Arbeiter für die wachſende Jnduſtrie im Auge hatte
als ein feſtgegründetes Gedeihen des Volkes Schon 1835
war die Not ſo groß daß eine königliche Kommiſſion zur
Unterſuchung ihrer Urſachen eingeſetzt wurde die in zwölf
dicken Bänden die Zuſtände ſchilderte 2 385 000 Perſonen
lebten in menſchenunwürdigem Elend Ein deutſcher
Reiſender ſchreibt 1842 Wir Deutſche haben auch Bettler
und Arme aber ſie bilden die Ausnahme in Jrland aber
iſt die ſchrecklichſte Armut die Regel Jch wußte nicht daß
es ein Volk gäbe dem der allmächtige Gott ſolche Ent
behrungen auferlegt hat Serben und Tartaren ſind elend
und verlottert aber ſie ſehen doch ſchließlich noch wie Men
ſchen aus Nirgends als in Jrland aber befinden ſich auf
Erden menſchliche Weſen die jahraus jahrein nur an dürren
Kartoffeln oder Wurzeln nagen

Franzöſiſche und ſchottiſche Reiſende ſchreiben noch ent
ſetzter Das Ergebnis der ſtaatlichen Unterſuchung aber war
die Poor Law von 1838 Man ſchuf Armenhäuſer ſtatt Re
formen Eine furchtbare Hungersnot 1847 war faſt das
natürliche Ergebnis der Entwickelung Nahezu eine Million
Menſchen kam in einem Jahre in fürchterlichſtem Elende um
Die Geſetzgebung in London beſchäftigte ſich aber nur mit
Coercion Acte Geſetzen über Da für Jrland da naturgemäß Gewalttaten der Verzweifelten und

Hungernden ſich mehrten Armenhaus und Standrecht das
war alles was England für Jrlands Not in 50 Jahren ge
leiſtet hatte

Nun ſetzte die Auswanderung ein 3 800 000 Menſchen
verließen iſt den nächſten Jahrzehnten die Jnſel und
während Englands Einwohnerzahl von 16 auf 38 llionen
ſtieg ſank die des fruchtbaren Nachbarlandes unter ſeinem
Schutze von 83 auf 4 Millionen und auch dieſe verharrten
zum größten Teile im Elende Seine n Häfen
h n ihrer Entwickelung gehemmt Handel und Ver

r künteſte ihr gich nied lten und faſt nur über England geS Periode e degter diſetkam tiſcher
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1 Beiblatt zu Nr 230 der Saale3 eitung Mittwoch 17 Mai 1916
Samemlt die Küchenabfälle

Der an die Einwohnerſchaft Halles gerichtete Aufruf zur
Sammlung der Küchenabfälle hat leider bisher nicht den
Erfolg gehabt der dem gemeinnützigen Vorhaben zu wün
ſchen geweſen wäre Jm allgemeinen Jntereſſe richtet der Magi
ſtrat daher an die Hausbeſitzer welche ſich an der Samm

nicht gemeldet haben die nochmalige und dringende Bitte in den
nächſten Tagen entweder der zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtelle
eder ſchriftlich dem Büro der Teuerungs Deputation mitzuteilen

aus welchem Grundſtück die Abfälle bereit
geſtellt werden

die Zahl der in Frage kommenden HSaushalte den
Ort an welchem die Küchenabfälle aufbewahrt werden
und die Perſon die die Abgabe vermitteln wird

Zur Fleiſchverſorgung
Von amtlicher Stelle wird uns geſchrieben
Aus einer Reihe deutſcher Städte wird gemeldet daß die

in Ausſicht genommene Verbrauchsmenge an Fleiſch pro
Kopf ſtark herabgeſchraubt werden muß teilweiſe auf die
Hälfte Es wäre verfehlt darin die Wirkung einer über
alle Berechnung großen Viehbeſtandsminderung zu ſehen
Die Erklärung des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters
über die Höhe unſeres Viehbeſtandes und die vorhergehen
den Erklärungen der Reichsfleiſchſtelle bezeichnen als Ur
ſache die mangelnde Schlachtreife des Viehs veranlaßt teil
weiſe durch das ungenügende Alter der Tiere teilweiſe durch
ungenügende Maſtreife Es muß der Grundgedanke jeder
rationellen Bewirtſchaftung unſerer Viehbeſtände ſein das
Viehkapital der Zahl wie der Güte nach zu erhalten Und
daher muß das junge Futter und die Weide benutzt werden
die Tiere auf ſtärkeren Fleiſchanſatz zu bringen Damit wird
eine ſtarke Beſchränkung unſeres Fleiſchverbrauchs unbe
dingt erforderlich und wenn zu dieſer Verbrauchsbeſchrän
kung kommunale Rationierung durch Fleiſchkarte tritt die
das was vorhanden iſt gleichmäßig verteilt dann wird
jeder Verbraucher ſich gern und willig in der Laſt der Ein
ſchränkung fügen

ſeren Viehbeſtand ſagte läßt ſich dahin zuſammenfaſſen die
Zahl der Schafe iſt gegen die Zählung vom 1 Dezember 1915
geſtiegen um 23,8 Prozent das bedeutet eine Ver
jüngung unſeres Schafbeſtandes deren Wirkung auf die
Fleiſch und Wollverſorgung ſich erſt nach Monaten
bemerkbar machen kann Gegenüber der erwähnten
Zählung iſt der Rindviehbeſtand um 1 Prozent

zurückgegangen während die Zahl der Käl
ber unter 3 Monaten um 722 Prozent ge
ſtiegen iſt Die Abnahme liegt in der Altersklaſſe von
3 Monaten bis zu drei Jahren gerade in den Klaſſen alſo
die für die Fleiſchverſorgung in Betracht kommen Futter
mangel und die Maſſenſchlachtung des Vorjahres ſind die
Urſachen des ſtarken Rückganges unſerer
Schweinebeſtände Da in Friedenszeiten über die
Hälfte unſeres Fleiſchbedarfs durch Schweinefleiſch gedeckt
wurde wird die Schweinefleiſchverſorgung jetzt ſehr unzu
reichend ſein müſſen Freilich bietet die Zahl der am
15 April vorhandenen weniger als 8 Wochen alten Ferkel
3,7 Millionen gute Ausſichten auf Ergänzung

der Beſtände Erfreulich iſt es daß Kaninchen und
Ziegenzucht größere Ausdehnung gefunden haben der Mi
niſter bezeichnet es als das beſte Mittel für die Vergrößerung

n Kleinviehbeſtände wenn auch Stadtbewohner und
Jnduſtriearbeiter ſich ihr widmen

lung der Küchenabfälle beteiligen wollen ſich bisher aber noch

Wenn die gegenwärtige Verſorgung alſo in manchem
Betracht viel zu wünſchen übrig läßt ſo kann man für die
Zukunft ohne überſpannten Optimismus
beſſere Ausſichten erwarten

Soda für die Waſchmittelinduſtrie
Amtlich wird uns berichtet

Die im Jntereſſe zweckmäßiger Bewirtſchaftung unſerer
Fett und Oelvorräte notwendig gewordenen Einſchränkung
des Seifenverbrauchs hat eine ſtarke Nachfrage nach nicht
fetthaltigen Waſchmitteln erzeugt Zur Herſtellung des
weitaus größten Teiles dieſer Erſatzmittel wie Kriſtall
Fein Bleichſoda uſw werden erhebliche Mengen Soda be
nötigt Da auch an Soda eine gewiſſe Knappheit herrſcht
ſoll in Zukunft eine geregelte Verteilung auf die Verbrau
cher durch eine Zentralſtelle für Sodaverteilung durchge
führt werden Bei der Zentralſtelle ſollen die einzelnen
Verbrauchergruppen durch Vertrauensleute vertreten ſein
die den Bedarf ihrer Gruppe anmelden und Vorſchläge für
die Verteilung auf die einzelnen Betriebe machen Für die
geſamte Waſchmittelinduſtrie ſoll der Kriegsausſchuß für
pflanzliche und tieriſche Oele und Fette dieſe Aufgabe über
nehmen da er bereits durch Zuteilung von Fetten uſw an
die Seifeninduſtrie mit einem erheblichen Teile des in Be
tracht kommenden Kreiſes in dauernder Fühlung ſteht und
am beſten in der Lage iſt die wirklichen Bedürfniſſe zu über
ſehen Jn ihren eigenen Jntereſſe werden daher alle Her
ſteller von nicht fetthaltigen Waſchmitteln die Bedarf an
Soda haben gut daran tun ihre Adreſſe möglichſt umgehend
der Sodaſtelle des Kriegsausſchuſſes für pflanzliche und
tieriſche Oele und Fette Berlin NW 7 Unter den Lin
den 68 a anzuzeigen damit dieſe die erforderlichen Er
hebungen über den Bedarf an Soda in die Wege leiten
kann

Aerztliche Beratungsſtelle für Eltern und Ange
hörige abgearteter Kinder Geiſteskranker un

ſeeliſch Abnormaler
Am 1 Juni wird unter der perſönlichen eng und

Leitung von Herrn Geh Rat Prof Dr Anton an der Julius
9 Kühnſtr 4 in der Nähe der Königl Nervenklinik für unbemitWas der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter über un telte Eltern und Angehörige abgearteter Kinder ſowie Gei

ſteskranker und ſeeliſch Abnormaler eine ärztliche Beratungs
telle eröffnet Eltern Lehrer Geiſtliche ſowie alle die an der

Jugend und Volksfürſorge ein Intereſſe haben ſeien darauf
aufmerkſam gemacht

Es entſpricht einem dringenden Bedürfnis daß Eltern und
Angehörige ſolch abgearteter Kinder oder geiſtig und ſeeliſch
Erkrankter aufgeklärt und beraten werden ſolange es Zeit
iſt Es fehlt nicht ſo ſehr an der nötigen Liebe als am nötigen
Verſtändnis und an richtiger Beurteilung Unwiſſenheit at
und Hilfloſigkeit der Eltern uſw gegenüber der Eigenart
ihrer Kinder oder Angehörigen treiben dieſe nur zu oft un
heilbarem geiſtigen und moraliſchen Siechtum ger 3 Na
mentlich ſind Mißerfolge in der Erziehung oft krankhafter
ſeeliſcher Artung zuzuſchreiben von ſeiten der Kinder un
bewußt und ungewollt Sie bringen oft die ganze Perſönlich
keit ins Wanken Wenn wir dann klagend ausrufen Was
hätte ich noch tun können und habe es nicht getan ſind wir
nur zu leicht geneigt die Jugendlichen welche unſern Beſtre
bungen wiederſtanden als ungeeignet zu verlaſſen Wie oft
wurde mir ſchon geſagt Alle Bemühungen ſcheitern an der
Minderwertigkeit des Materials Und wie oft mußte ich im
mer wieder ſagen Jhr irrt euch ſie ſcheitern an unſern ver
kehrten Maßnahmen Es mangelt oft an Erkenntnis und
darum auch am Hineindenken und Fühlen in das eigenartige
Trieb und Seelenleben ſolch abgearteter Kinder und Jugend
licher Darum auch die ſtereotype Anklage aller Entgleiſten
Jhr habt mich nie verſtanden Es iſt leider nur zu wahr

Wir ſchieben gar zu gerne elles dem Eigenſinn der gebrochen
werden müſſe der Bosheit und Wiederſpenſtigkeit in die

Verſuche einer Agrargeſetzgebung die dem Lande ſtete Be
unruhigung aber keine Geſundung ſchufenr Von iriſcherSeite aus aber wuchſen die Notwehrbeſtrebungen der Selbſt
hilfe Feniertum Band Bund eine Art geheimer Feme
gegen harte Grundherren paſſive Reſiſtenz der Pächter
Boycott wirtſchaftliche Erdroſſelung Mißliebiger die zuerſt
gegen den Güterdirektor des Lord Erne namens Boycott
geübt worden war Auf beiden Seiten trat aber immer
ſtärker das Beſtreben in Erſcheinung die Union wieder zu
löſen Selbſtregierung durch eigenes Parlament Home
Rule war ſeit Anfang der 70er Jahre die Loſung iriſcher
Führer geworden und auch in England nahm man den
Gedanken auf Gladſtone machte Homerule zum Parteiſchlag
wort der Liberalen Selbſtregierung dem Volke das er
ſelbſt mit Hektors Leichnam verglich Durchzuſetzen ver
mochte er denn auch ſeine Homerule Geſetze nicht das Unter
haus lehnte das von 1886 das Oberhaus das von 1893 ab
Schon bei dem erſten meldete ſich der Widerſpruch der Pro
teſtantiſchen GroßUlſter Leute Erſt die neueſte Zeit brachte
die Erfüllung

Was nottat war ſorgfältigſte Pflege um das Fünkchen
politiſchen Verſtandes im iriſchen Volke wieder aufleben den
gequälten Körper geſunden zu Taſſen Aber dazu hatte ſich
die engliſche Staatskunſt als völlig unfähig erwieſen Der
Weisheit höchſter Schluß alſo war da wieder anzufangen
wo man im Jahre 1800 aufgehört hatte Und ſo bedeutet
die Rückkehr zur Homexrule eine Bankrotterklärung engliſcher
Staatskunſt einen Deckel auf den triſchen Topf um ihn am
Ueberkochen zu verhindern So drohend erſchien die Gefahr
daß das Unterhaus ſchließlich widerwillig in den ſauren
Apfel biß und das widerſtrebende Oberhaus lahm legte
Ohne gründliche Vorbereitung ohne Löſung all der Schwie
rigkeiten die ſich in der langen Laufbahn dieſes parla
mentariſchen Wechſelbalges als notwendige Begleiterſchei
nung gezeigt hatten des Verhältniſſes Jrlands zum Reiche
und der Glaubensbekenntniſſe untereinander Partei
politiſche Prinzipienreiterei hatte ſich mit geſetzgeberiſchem
Opportunismus verbunden

Es kam wie es mußte das Geſetz das Jrland erlöſen
und England Ruhe geben ſollte ſcu in beiden Zwieſpalt
und Aufruhr Der Deckel flog vom fe der Teil Jrlands
der W unter engliſchem a ſteht Belfaſt die einzige

sHan tadt die ſich unter engliſchem Einfluſſe hatte ent
wickeln dürfen mit ihrem proteſtantiſch induſtriellen Hinter
lande widerſetzte ſich 120 000 Bürger militäriſch organi

I reit um mit Waffengewalt dieh an n a T d en iestr den kommenden Mann in g endes Reiche l

geſetzes zu hindern und engliſche Truppen marſchierten gegen
ſie Was da bevorſtand war kein iriſcher Bürgerkrieg es
war noch ungeheuerlicher Ein Krieg von Engländern gegen
Engländer um Jrlands Freiheit zu erſticken Am 26 Juli
fielen die erſten Schüſſe 8 Tage darauf trat England in den
Weltkrieg ein um Serbien und Belgien zu retten Jrlands
Schickſal zeigt mit welchem ſittlichen Rechte Wohl hat das
zertretene Volk viel Unrecht getan aber auch jenen ehrlichen
Verſuch ſich aus dem Elende zu befreien hat England er
ſtickt an Farnell verübte es mit Fälſchung und Verleumdung
moraliſchen Meuchelmord an Caſement verſuchte es den
phyſiſchen Kein Wunder daß dieſer den jedes Unrecht bis
zur Leidenſchaft empörte nunmehr zur Gewalt griff Und
wenn ihn ein tragiſches Geſchick ereilt das Exoriare aliquis
wird ihm und ſeinem Volke gewiß ſein 7

Rupertus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Marimilian Schmidt verunglückt Wie man aus München

meldet wurde dort der greiſe Volksſchriftſteller Maximilian
Schmidt von einem Wagen überfahren ſein Zuſtand iſt ſehr ernſt

Ein unbekanntes Werk des Veit Stoß Berthold Daun hat
in der ſchönen ſteinernen Tetzel Madonna außen an der Tetzel
kapelle der Aegidenkirche zu Nürnberg die früher ſälſchlich für
ein Jugendwerk des Adam Kraft galt eine tüchtige für die
Spätzeit des Veit Stoß charakteriſtiſche Arbeit erkannt die den
Schnitzfiguren des Bamberger Altars nahe ſteht Außerdem hat
Daun nach der Kunſtchronik in dem reſtaurierten Steinrelief
der Auferweckung des Lazarus außen an der Sebalduskirche zu
Nürnberg ein Werk des Adam Kraft feſtgeſtellt

Nach Berlin ein neues Luſtſpiel von Heinrich Lee iſt vom
Thalia Theater in Hamburg zur Uraufführung er
worben worden

Dr William L Blumenſchein ein angeſehener amerikaniſcher
Komponiſt und Pianiſt iſt 67 Jahre alt in den Vereinigten
Staaten geſtorben Seine Ausbildung verdankte er Dem
Leipziger Konſervatorium wo er bei Richter Reinicke und Davidſtudierte Viele Jahre dirigierte er die Philharmonie Society
in Newyork 35 Jahre lang war er Organiſt der Presbyterianer
Kir Jn den Jahren 1891 bis 96 wirkte er als Chormeiſter der
CincinnatiFeſtſpiele unter Theodor Thomas

Die Stelle von Geheimrat Dr Zeiß am Königlichen Schau
ſpielhauſe in Dresden wird vorausſichtlich überhaupt nicht wieder
beſetzt werden Man wird das Amt teilen und zunächſt einen
hervorragenden Dramaturgen zu gewinnen ſuchen von deſſen
künſtleriſchen Erfolgen dann die Ausgeſtaltung der Stelle abhängen
würde Damit mögen auch zahlreiche unzutreffende Mitteilungen

eſtellt ſein Alle Namen die als ger des nach Frank
r
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viel Takt viel

Schuhe und nicht warum ſie wohl ſo ſein müſſen
Dann fänden wir daß ſie ihrer Natur zufolge ſind wie ſie
ind Damit ſoll ſelbſtredend ärztlicherſeits den Betroffenen
ür alle ihre Uebertretungen kein Freibrief ausgeſtellt und Ent

g erteilt werdenDie Keratungsſtelle will Eltern und Angehörigen in der Lei

tung Führung und Erziehung an die Hand gehen damit
frühgeitig Reibungen und Konflikten vorgebeugt werden kann
und ſolche Kinder und Angehörige wenn immer möglich der
Familie erhalten bleiben

Je früher die pathologiſche Natur erkannt wird deſto beſſer
kann ſie wenn nicht rade aufgehoben ſo doch zum Still
ſtand gebracht werden und ſo viel Unglück Verbrechen und
koſtſpielige Anſtaltsverſorgung überflüſſig machen Es kom
men nur darum ſo viele Menſchen mit dem Strafgeſetzbuch
in Konflikt oder werden verſorgungsnötig weil ihre patho
logiſche Natur nicht früh genug erkannt wurde Und nur
darum verſchlimmern ſich oft Krankheiten des Geiſtes und der
Seele und werden unheilbar weil ſie in ihren Anfangsſtadien
in der Familie nicht die geeignete Beachtung und Behandlung
erfahren Es wird mehr aus Unwiſſenheit in dieſer Beziehung
geſündigt denn aus Liebloſigkeit ßWie viele Eltern die zu ſpät aufgeklärt wurden ſind ſchon
in die ſchmerzliche Klage ausgebrochen Hätten wir das doch
früher gew

Namentlich für die unbemittelten Volkskreiſe denen oft
ausreichendes Verſtändnis für die inneren Vorgänge e
wird die Beratunggsſtelle wichtig ſein und viel Gutes ſchaffen
Es kann ſo rechtzeitig überflüſſigen Konflikten und Jrrwegen
vorgebeugt werden Wo die Art der Krankheitserſcheinungen
Anſtaltsverſorgung oder Anſtalts Heil Erziehung erheiſcht
kann die Beratungsſtelle die Angehörigen an die richtigen
Kompetenzen weiſen o ſie Rat und Hilfe finden Geiſtes
kranke und Epileptiker werden der fortgeſetzten ärztlichen Be
handlung in den Polikliniken zugewieſen

Die ſoziale Aufgabe der Beratungsſtelle wird in der ökono
miſchen Frage liegen für Erkrankte deren Erwerbsleben durch
die Eigenart ihrer geiſtigen oder ſeeliſchen Veranlagung ge
litten oder dauernd geſtört iſt Da vielfach neben der inneren
Verwahrloſung die äußere Hand in Hand geht wird in ge
gebenen Fällen auch da die Beratungsſtelle einzugreifen haben

Es iſt klar daß die Beratungsſtelle in ſtändigem Kontakt
mit ihren Schützlingen und deren Angehörigen bleibt ſei es
brieflich oder durch öftere Hausbeſuche Dieſe letztere Art iſt
nach meiner vieljährigen Erfahrung und Beobachtung durch
gar keine beſſere Fürſorge zu erſetzen Jch nenne es den per
ſönlichen Schutz Jn ihm liegt das ganze Problem der wer
denden Fürſorge Das Weſen des perſönlichen Schutzes iſt

iebe das Erfaſſen der Notkage von innen
heraus das Heranarbeiten an die kranke unverſtandene
Seele des anderen das Hineinverſetzen und Fühlen das
ſtändig perſönliche Vorbeugen Heben und Lenken zum Ge
ſunden und Gutken

So wird die ärztliche Beratungsſtelle zu einem ſegens
reichen neuen Behelf der Jugend und Volksfürſorge Es wird
aber unerläßlich ſein daß Eltern Lehrer Geiſtliche uſw Hand
in Hand mit der Beratungsſtelle arbeiten Ebenſo wichtig
wird es ſein daß auch Fernſtehende die Beratungsſtelle auf
gegebene Fälle aufmerkſam machen damit ſie ratend und hel
fend eingreifen kann Den abgearteten Kindern und ſeeliſch
Abnormalen kann ſo die Beratungsſtelle die Grundlage ihrer
phyſiſchen Geneſung werden Eltern und Angehörigen viel
Kummer und Herzeleid erſparen dem Staat aber wird ſie
ein nicht zu unterſchätzender volkswirtſchaftlicher Hilfsfaktor
werden indem fie ihm brauchbare Glieder erhält und zuführt

Die Beratungsſtelle wird mit dem 1 Juni eröffnet an der
Julius Kühnſtraße 4 Die ärztlichen Sprechſtunden ſind auf
Dienstag Freitag und Sonnabend von 4 Uhr angeſetzt

Der Sekretär der Beratungsſtelle iſt auch an den anderen
Wochentagen jederzeit zu ſprechen und es empfiehlt ſich in
allen einſchlägigen Fällen ſich an ihn zu wenden
H r Aerztliche Beratungsſtelle Julius Kühnſtrr 4

alle a STelephon 1404 oder das der Königl Nervenklinik

Friedrich Ambühl

Kriegsfürſorge für Handelsangeſtellte

Unter dem Namen Kriegerdank des V D hat der
Verband Deutſcher Handlungshilfen zu Leipzig ſeine bis
herige wie auch künftige Kriegsfürſorge zuſammengefaßt
und in eine dauernde Einrichtung umgewandelt Neben der
jetzigen Familienunterſtützung und künftigen Unterſtützung
hilfsbedürftiger Kriegsteilnehmer ſind auch Beihilfen für
Reſerve und Landwehrübungen im Frieden in Ausſicht
genommen ebenſo Unterſtützungen in Notfällen die durch
Dienſtbeſchädigungen im Frieden während der aktiven
Dienſtzeit oder während der militäriſchen Uebungen herbei
geführt worden ſind Außerdem ſollen als Friedensleiſtung
Zuſchläge zum Hinterbliebenengeld des Verbandes an An
gehörige von Kriegsteilnehmern gewährt werden Zur
Durchführung der Aufgaben des Kriegerdankes wird gegen
wärtig ein Kriegsbeitrag von 1,50 Mark vierteljährlich er
hoben nach dem Kriege ſoll ein freiwilliger Beitrag von
50 Pf vierteljährlich eingeführt werden Die bisherigen
Auszahlungen des Kriegerdankes an bedürftige Familien
von Kriegsteilnehmern betragen rund 250 000 Mark Um
den Soldaten Mitgliedern eine Steigerung der Mitglieds
rechte auch während der Dauer der Militärzeit bieten zu
können ſind Satzungsänderungen in Ausſicht genommen die
ihnen vom 1 Juli d J ab die Weiterzahlung der Ver
bandsbeiträge ſowie die Neu und Weiterverſicherung von
Krankengeld neven der bisher ſchon zuläſſigen Aufrecht
erhaltung der Familienverſicherung und des Sterbegeld
anſpruches ermöglichen ſollen
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Ein aufſehenerregender Diebſtahl
ereignete ſich am 1 Mai auf unſerem Hauptbahnhofe Ein
Berliner Rechtsanwaltsehepaar kam durch Halle wo es ganz
wider Erwarten in einen anderen Zug umſteigen mußte
Jnfolge der dadurch entſtehenden Aufregung vergaßen die
Herrſchaften eine Taſche mitzunehmen die Brillanten Geld
und andere Wertſachen im Betrage von 12000 Mark ent
hielt Auf die nachträglich erſtattete Anzeige hin wurde ſo
fort ſtrengſte Unterſuchung des peinlichen Vorfalles ein
geleitet und es ergab ſich daß zwei Wagenputzerinnen die
wertvolle Taſche gefunden geöffnet und dann die Beute
unter ſich geteilt hatten Während es nun gelang die
anderen Wertſtücke wieder herbeizuſchaffen fehlten eine
Brillantbroſche und eine goldene Uhr Beide Gegenſtände
erklärte die Diebin an der Weineckſchen Mühle in die Saale
geworfen zu haben Die halliſche Polizei ließ infolgedeſſen
einen Taucher aus Berlin kommen der am geſtrigen Diens
tag an der genannten Stelle durch umfangreiches Tauchen
die Wertſtücke wieder herbeiſchaffen ſollte Der Taucher ſtieg
denn auch auf einer langen Leiter hinunter in das naſſe
Element und ſuchte den Grund der Saale ab Es ſei ſehr
klar geweſen unten meinte er als er wieder heraufkam
leider hätte er aber weder die Broſche noch die Uhr finden
können Sie wären alſo unmöglich dort in die Saale ge
worfen worden und falls das doch geſchehen wäre dann
hätte die Diebin die Sachen dicht am Wehre verſenkt Da
jedoch ſei es für einen Taucher nicht möglich hinzukommen
weil große Löcher im Grunde der Saale ſpitze Steine Geröll
ſowie die zu ſtarke Strömung eine allzu große Lebensgefahr
mit ſich brächten Demnach ſcheint die Ausſicht auf Wieder
erlangung der Broſche und der goldenen Uhr zunächſt ver
nichtet zu ſein

Möglicherweiſe hat die Diebin aber dieſe Gegenſtände
gar nicht dem Waſſer anvertraut ſondern ſie anderswo ver
ſteckt oder verkauft oder ſie verſucht das erſt noch mit Hilfe
von Helfershelfern Deshalb achte jeder darauf ob ihm
etwa eine Brillantbroſche vor Augen kommt die einen auf
einem großen Diamanten ſtehenden Pfau darſtellt deſſen
ausgebreitete Flügel mit Brillanten beſät ſind Wert 5000
Mark Die goldene Uhr endlich iſt ebenfalls ein wertvolles
Stück ſie koſtet etwa 1000 Mark und durch zahlreiche
Brillanten verziert Alle irgendwie für die Wieder
gewinnung von Broſche oder Uhr dienlichen Wahrnehmungen
ſind ſchleunigſt der Polizei bekanntzugeben

Paketſendungen an Marineangehörige in der Türkei
ſind fortan nicht mehr an Paketſammelſtellen des I Erſatz
bataillons in Kiel und der II Torpedo Diviſion in Wil
helmshaven ſondern dem Militär Paket Depot in Leipzig
zur Weiterleitung zuzuführen Die Pakete müſſen dement
ſprechend neben der vollen perſönlichen Adreſſe der Emp
fänger die Aufſchrift tragen Durch Militär Paket
Depot Leipzig Jn den Verſandbedingungen tritt
eine Aenderung nicht ein

Jn unſerem ſchönen Zoo

finden morgen Donnerstag nachmittag und abend große Kon
zerte ſtatt Näheres darüber im Anzeigenteil

Das Konzerx der Kapelle des 13 Landſt Jnf Erſ Vatls
am Dienstag im Volkspark erfüllte vollſtändig die an den
Abend geſtellten Erwartungen Unter der zielbewußten mili
täriſch korrekten Leitung des Muſikmeiſters R Hoening brachte
das er Bruchſtücke aus Opern und Salonſtücke Walzer und
insbeſondere Märſche recht flott zum Vortrag darunter das Vor
ſpiel zu Adams Wenn ich König wär und das zu Nicolais Die
luſtigen Weiber von Windſor Reßlers Der Trompeter von
Säckingen recht fleißig beſonders von den Geigern eingeübt und
Verdis Traviata Opernſängerin Frl Anny Kühns ſang die
Aennchen Arie aus Webers Freiſchütz am Anfang zwar eine
Schwebung zu hoch ſonſt recht anſprechend Außerdem brachte die
Sängerin noch zwei Lieder Jch hab amal a Räuſcherl gehabt
von Kaveller und Hildachs Lenz zu Gehör Die geſanglichen
Darbietungen wie die Leiſtungen des Orcheſters wurden von den
zahlreich erſchienenen Zuhörern mit großem Beifall aufgenommen

Sonder Ausſtellung von Peter Bayer im Kunſt Salon
von Tauſch K Groſſe

Temperamentvolle Schaffensluſt und unermüdliche Arbeits
kraft ſind die Vorausſetzungen für die lebendige Fruchtbarkeit einer
Kunſt für die Peter Bayer zurzeit die ſämtlichen Wände des Ober
lichtſaales bei Tauſch S Groſſe in Anſpruch nimmt Die Sonder
ausſtellung des Mannheimer Malers nach ſeinem Selbſtbildnis
zu urteilen ein Mann kaum in den Dreißigern iſt von ſieghafter
Wirkung und zwar in erſter Linie um der Friſche und Beweglich
keit ſeiner Kunſt willen die kein Ringen zu kennen ſondern die
Aufgab die ſie ſich ſtellt mit ſelbſtverſtändlicher Sicherheit zu
löſen ſcheint Dieſe Leichtigkeit der Kunſtübung führt jedoch
keineswegs zur Leichtfertigkeit und wenn ſich gleichwohl hier und
da noch etwas vom Stürmen und Drängen bemerkbar macht der
Maler an der einen oder anderen Stelle ſchneller über eine Einzel
heit hinweggegangen zu ſein ſcheint als es der Forderung inner
licher Lebensechtheit und Naturwahrheit des Dargeſtellten ent
ſwricht ſo vermögen dergleichen Unvollkommenheiten der hervor
ragenden Friſche und Lebendigkeit des Geſamteindruckes ſeiner
Kunſt keinen weſentlichen Abbruch zu tun die nach ihrem ganzen
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Weſen weniger auf Jntimität als auf Temperamenk im Vortrag
hinzielt Neben der Darſtellung des m i im
nackten und bekleideten Zuſtand ſpielt die Beobachtung des Tier
lebens bezw des Studiums tieriſcher Körperbewegung in der
Kollektion Bayer eine wichtige Rolle Wir finden bier ein paar
Ziegen dort ein paar Kühe auf der Weide Beſondere Aufmerk
ſamkeit aber hat der Künſtler den Pferden zugewandt hier t es
ein Gaul im Stalle von der Bauernmagd getränkt dort ſind es
ein paar Pferde in der Schwemme Unter Max Liebermanns
Einfluß ſteht offenbar das Bild Hengſte am Meer drei
Schimmelhensſte zwei danon mit Reiter ſind hier zu einer Gruppe
von meiſterhafter Kompoſition zuſammengefaßt meiſterhaft iſt die
Zeichnung meiſterhaft daraus folgend die Beweglichkeit der
Gruppe im verhältnismäßig engen Raum Es ſpricht aus dieſem
Bilde ein Können das beträchtlich über das Alltagsmaß hinaus
geht

Wider die angekündigten AUnterrichtskurſe für
Haudlungsgehilfinnen und Lehrlinge an der

ſtädtiſchen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
wendet ſich der Verein für Handlungs Commis von
1858 in einer Eingabe in der er ausführt

Ende vorigen Monats gab der Magiſtrat in den Tages
zeitungen bekannt daß die Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungs
ſchule zu Beginn des neuen Schuliahres Jahreskurſe für kauf
männiſche Buchfährung kaufmänniſches Rechnen Handelskunde
und kaufmänniſchen Schriftverkehr einzurichten beabſichtige Dieſe
Maßnahme ſoll wie in der Bekanntmachung beſonders hervor
gehoben wird dazu beitragen dem Handelsſtand gut ausgebildete
Arbeitskräfte zuzuführen

Wir bedauern dieſen Schritt der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule außerordentlich und bitten aus folgenden Gründen die
Kurſe nicht beginnen zu laſſen oder es doch wenigſtens bei einem
kursfriſtigen Kurſus zu belaſſen und weitere nicht zu veranſtalten
für den Fall daß ſich die jetzt getroffenen Veranſtaltungen nicht
mehr rückgängig machen laſſen ſollten

Wir dürfen auf den Erlaß des Herrn Miniſters für Handel
und Gewerbe vom 6 März 1916 hinweiſen worin die Gefahren
cines weiteren Zuſtromes weiblicher Hilfskräfte in den Handel
treffend geſchildert und gewertet werden Jn dieſem Falle macht
der Herr Miniſter es den Herren Regierungspräſidenten zur Pflicht

daß auch von ſeiten der öffentlichen Schulen alles ver
mieden wird was dazu dienen kann den Zuſtrom der weib
e Jugend zum kaufmänniſchen Fachunterricht zu ver
tärken

Es ſteht ganz außer Zweifel daß die Neueinrichtung von Unter
richtskurſen für weibliche Handlungsgehilfen und Lehrlinge zu
jenen Maßnahmen gehört die der Herr Miniſter vermieden haben
möchte Die Jahreskurſe würden ebenfalls eine ganze Anzahl
junger Mädchen in den Handel locken von dem anſcheinend die
Meinung beſteht als mangele es ihm an Arbeitskräften Es mag
auch die Ausſicht beſtehen daß die ſo ausgebildeten jungen Mäd
chen eine durch Einberufung frei gewordene Stellung erhalten
und ſomit in dem kaufmänniſchen Beruf Eingang finden Bei
Friedensſchluß muß aber die Mehrzahl der weiblichen Hilfskräfte
den aus dem Felde heimkehrenden Handlungsgehilfen die Plätze
räumen Dadurch wird große Stellenloſigkeit unter den weiblichen
Handlungsgehilfen eintreten Die jungen Mädchen wollen er
fahrungsgemäß beim Verluſt einer Stellung die Ausbildung nicht
umſonſt genoſſen haben ſondern im Berufe bleiben und wirken
dann lohndrückend auf den kaufmänniſchen Arbeitsmarkt Dieſe
Gefahr der Ueberſchwemmung des Arbeitsmarktes mit weiblichen
Handlungsgehilfen wird nicht etwa von den Verbänden der männ
lichen Handlungsgehilfen aus Wettbewerbsgründen vertreten die
Berufsvereinigungen der weiblichen Handelsbefliſſenen haben die
drohende Kriſis ſelbſt ſchon erkannt und warnen in öffentlichen
Aufrufen und Eingaben an die zuſtändigen Behörden in dringen
den Worten vor einer weiteren Ausbildung junger Mädchen fürs
Handelsgewerbe Dieſe Erkenntnis hat auch den Herrn Miniſter
ſür Handel und Gewerbe zu ſeinem Vorgehen veranlaßt das
ührigens auch in anderen Bundesſtaaten bereits Nachahmung ge
funden hat

Wir geben der Hoffnung Raum daß ſich der Magiſtrat nicht
der Erkenntnis verſchließen wird daß es gilt einer ernſten Kriſis
vorzubeugen wozu der Magiſtrat durch Aufhebung der Jahres
kurſe für weibliche Handlungsgehilfen und Lehrlinge an der
Städtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zu ſeinem Teile
beitragen kann

Eiſernes Kreuz
Der Poſtſchaffner Echt mann vom Bahnvpoſtamt 29 hier iſe

als Gefreiter der Landwehr durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes
ausgezeichnet worden

S

Städtiſcher Wirſingkohl Jn der Talamtſtraßenſchule kommt
morgen friſcher neuer Wirſingkohl das Pfund zu 30 Pfg zum
Verkauf

Zwecks Herſtellung einer ſuſtematiſchen Sammlung des im
Weltkriege erwachſenen völkerrechtlichen Materials Kriegsarchiv
des Völkerrechts werden alle in und ausländiſchen Zeitungen
Zeitſchciften Sonderabdrucke uſw aus der Zeit ſeit 1 Juli 1914
geſucht Freundliche unentgeltliche Zuſendungen und etwaige Ver
kaufsanerbietungen werden erbeten Seminor für Jnternationales
Recht an der Univerſität Kiel Prof Riemeyer Däniſcheſtr 15
Siehe Jnſerat

Von S M S Braunſchweig das uns bekanntlich leider im
März dieſes Jahres verloren ging iſt von der Kriegsgefangenen
Fürſorge des Roten Kreuzes in Halle a Schmeerſtr 12 als
Erſter der Vermißten und Geretteten ein Obermatrofe aus
Döllnitz im Saalkreiſe ermittelt worden Er befindet ſich jetzt
unverwundet in engliſcher Gefangenſchaft Die Adreſſe ſeiner
Eltern ſowie der Name des engliſchen Kriegsgefangenenlagers
werden auf Wunſch allen Angehörigen die noch Vermißte von
rieſem Schiffe ſuchen von der Kriegsgefangenen Fürſorge des
Roten Kreuzes in Halle a Schmeerſtr 12 bereitwilligſt mit
geteilt damit ſie Nachforſchungen anſtellen können Um Rachdruck
bittet die Kriegsgeſangenen Fürſorge Halle

Vom Tage Jn der Poſtſtraße ſtürzte ein vor einen Wagen ge
ſpanntes Pferd und verendete auf der Stelle Der Kadaver wurde
durch die Abdeckerei fortgeſchafft An der Ecke der Großen und
Kleinen Steinſtraße riß der Leitungsdraht der Stadtbahn Eine
Betriebsſtörung trat nicht ein Jn der Merſeburger Straße
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ein Stroh beladener Wagen um Der Straßenbahn
ſirote Wite da die Ladung auf die Schienen zu liegen kam durch
getrieb r aufrecht erhalten werden Nach 14ſtündiger Tätigkeit
Umſteis Störung beſeitigt
ar die

Theaker Konzerk und Vorkräge
Aus der RobertFranzSingakademie ſchreibt man uns Die
den 24 d Mts angeſetzte Aufführung von Haydns

für presseiten durch die RobertFranzSingakademie unter
J ng des Königl und Univerſitätsmuſikdirektors Alfred Rahl
Leitu wird für die halliſchen Muſikfreunde nicht nur dadurch von
v ren ntereſſe daß das herrliche Werk hier eine lange Reihe
ten Tahren nicht aufgeführt wurde ſondern auch durch die das
von rk durchwehende in jetzigen Zeiten gemütserhebend wir
W frobe Stimmung Zur würdigen Aufführung des alle
ten liberdauernden Meiſterwerkes ſind für die drei Solopartien

Ze gende Soliſten gewonner und zwar der auch hier mit
h ſehr geſchätzte Kammerſänger Herr Alfred Kaſſe aus Leipzig
R non eine in den Konzertſälen vieler großer Städte im letzten
Srre eierte junge Sopraniſtin Fräulein Käthe Hör der aus
Zerſin Hanne und der aus früheren Konzerten der Robert

anz Singakademie her bereits vorteilhaft bekannte TenoriſtJe Heinrich Kühlborn aus Frankfurt a M Lucas Ein
Zittstarten für Richtmitglieder in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

walhallatheater Das mit größtem Jntereſſe aufgenommene
Schauſpiel Die Menſchen nennen es Liebe wird nur noch drei
al gegeben Am Sonnabend kommt zur Erſtaufführung Rote
Roſen Joſtas Tagebuch Schauſpiel in 5 Bildern nach dem
gleichnamigen Roman von Hedwig CourthsMahler dramatiſiert
don Adolf Steinmann

Jm Paſſagetheater wird man vom Freitag ab Gelegenheit
n die unvergleichlichen Schönheiten des Hochgebirges an un

ſerem geiſtigen Auge vorüberziehen zu ſehen und zwar im erſten
Feil das herrliche Ortlergebiet Trafoi mit ſeinen Waſſerfällen
die Kaskaden der Eiſack Brixen die Virglbahn und Meran die
Perle von Südtirol Weitere Serien folgen in den nächſten

Vereine und Verſammlungen
Die Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt

tat Sitzung am 20 Mai 324 Uhr im Reichshof Tagesordnung
Prof Dr Auguſt Schulsz 1 Ueber die bisher bekannten Getreide
des alten Aegyptens 2 Die UtriculariaArten Mittel und Weſt
deutſchlands 3 Kleinere Mitteilungen und Ausflug ins Saaletal

Strafkammer

Halle 16 Mai
Junge Eheleute ſtehlen ſtets gemeinſam

Dem rbitzer Gute waren um die Zeit von Januar
bis Anfang Februar immer Kartoffeln aus den Mieten ge
ſtohlen worden Der Verdacht lenkte ſich auf die Familie
Becker in Schkeuditz Bei einer Hausſuchung fand man inder Laube etwa 4 Zentner Kartoffeln die Her Sorte nach

denen aus der Miete glichen Außerdem hatten
ſie ganz das Anſehen von Kartoffeln die eingemietet ge
weſen waren Sie waren noch mit Erde verſehen und mit
verfaulten Strohſtücken vermengt Das Ehepaar Becker be
ſtritt jedoch Kartoffeln geſtohlen zu haben denn ſie hätten
ſelbſt 28 Zentner geerntet Das Schöffengericht in Schkeuditz
ſprach ſie frei weil ſie behauptet hatten ihre Kartoffeln
wären unverleſen in den Keller gekommen und mit Stroh
zugedeckt worden Weil es im Januar ſo warm geworden
wäre habe man die Kartoffeln aus dem Keller in die Laube
gebracht um ſie zu verleſen und dann in den Keller zurück
zubringen Selbſtverſtändlich wäre das verfaulte Stroh da
zwiſchen gekommen und ſo wäre es erklärlich wenn die Kar
toffeln den geſtohlenen geglichen hätten Daß die Sorte
dieſelbe ſei wäre erklärlich denn er könne ja dieſelbe Sorte
wie das Gut angebaut gehabt haben Das Schöffengericht
hielt weil dieſe Angaben nicht widerlegt werden konnten
eine Freiſprechung für geboten Die Amtsanwaltſchaft legte
Berufung ein

Jn der Strafkammerverhandlung ergab ſich dasſelbe
Bild Beide Ehegatten wollten ſich keines Diebſtahls ſchuldig
gemacht haben Als der Gendarm vernommen wurde ſollte
er begründen weshalb er annehme daß beide Gatten an
dem Diebſtahle beteiligt ſeien Daraufhin antwortete er
Es ſind noch junge Leute Junge Ehegatten ſtehlen ſtets

gemeinſam
Der Verteidiger meinte es müſſe wiederum Freiſprechung

erfolgen denn es beruhe alles nur auf VPermutungen Außer
dem ſei nicht feſtzuſtellen wer denn eigentlich der Dieb ſei
Wenn das Gericht die Täterſchaft annehme ſo könne nicht
geſagt werden daß beide es geweſen ſeien

Das Gericht ſah den Ehemann als Täter an und ver
Urteilte ihn zu 14 Tagen Gefängnis

1359 Brotmarken geſtohlen
Der 17jährige Arbeiter B war erkrankt und will mit

dem Krankengelde nicht ausgekommen ſein Er ſtahl aus
einem Ausſtellkaſten einige Kleidungsſtücke und in einem
Gaſthauſe ein Meſſer Dann verübte er einen Einbruch bei
einem Bäckermeiſter Dabei fielen ihm 1350 Brotmarken
und ſonſtige Lebensmittel Speck Wurſt Butter u dergl in
die Hände Die Brotmarken verkaufte er zu einem großen
Teile das Stück für 5 Pfg Er fand in dieſen brotknappen
Zeiten reißenden Abſatz

Für alle dieſe Freveltaten wurde er jetzt zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt Ein Monat der Strafe wurde als
durch die Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt

Kriegserinnerungskalender
17 Mai 1915

Nördlich Przemyſl haben ſich deutſche und öſterreichiſchunga
tiſche Truppen den Uebergang über den San erkämpft

Die Geſamtbeute der erſten Maihälfte beträgt 174 000 Ge
äungene 128 Geſchütze und 368 Maſchinengewehre

Chronik der Kriegsereigniſſe
93 Woche

8 Mai
Deutſche Erfolge an der Höhe 304 1600 Franzoſen gefangen

Visher 51 franzöſiſche Diviſionen bei Verdun eingeſetzt
Wilſon nimmt die deutſche Antwort an

ſetzt

gut 9 Mai

Die Bahn Saloniki Florina von den Franzoſen völlig be

mens wird Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Jentral

h

10 Mai
Wilſon erteilt Antwort auf die deutſche Note

engliſche 13 000 Tonnen Dampfer Cymrik mit Mu
nition aus Amerika unterwegs von einem UBoot verſenkt 9

Die deutſche Regierung gibt bekannt daß die Suſſex von
einem deutſchen UBoot torpediert wurde

11 Mai
Seftige Kämpfe zwiſchen Oeſterreichern und Jtalienern vor Valona

12 Mai
r ebrere engliſche Linien bei Hulluch von den Pfälzern er

13 Mai
Staatsſekretär Dr Delbrück zurückgetreten
Italieniſcher Flottenangriff auf die albaniſche u
Die Franzoſen beſetzen das griechiſche Fort Dowa Tevpe

14 Mai
Engliſcher Kronrat über Jrland
Die Erfolge des UBootkrieges im April 96 feindliche Han

delsſchiffe mit 225 000 Tonnen verſenkt

Provinzial Nachrichten
1 Leunga 17 Mai Umſturz eines ſchweren

Krahns Geſtern früh zwiſchen 8 Uhr ereignete ſich ein
Unfall dadurch daß der zwölf Meter hohe zirka dreihundert Zent
ner ſchwere elekriſche Krahn an der Eitſenbahn Neubaubräcke bei
Leunga an der Hauptſtrecke Merſeburg Weißenfels plötzlich auf
bisher un aufgeklärte Weiſe mit furchtbarem Krachen umſtürzte
Sofort füllte ſich die Unfallſtelle mit Menſchen die aus dem
nahegelegenen Leung herbeieilten Leuna liegt 1 Kilometer ent
fernt aber der Schlag war derart daß der Krahn der auf die
n niederfiel zertrümmert wurde Der entſtandene

ſtü

Schaden beläuft ſich ſchätzungsweiſe auf über 2000 Mark Der
Eiſenbahnverkehr erlitt eine Betriebsſtörung die indes in wenigen
Stunden beſeitigt werden konnte da zu den Aufräumungsarbeiten
Lokomotiven Verwendung fanden welche die ſchweren zertrümmer
ten Gerüſtteile des Krahns beiſeite zogen Um 10 Uhr war das
Hauptgleis frei ſämtliche Züge konnten wieder frei vaſſieren
Zu Schaden iſt niemand gekommen der dienſtliche Krahnführer
rettete ſich durch einen kühnen Sprung und blieb abgeſehen von
leichten Verrenkungen des Fußes unverletzt Der Krahn gleicht
einem Trümmerhaufen und muß vollſtändig abmontiert werden

Edderitz 16 Mai Vom Getriebe getötet Auf der
Förderſtrecke der Kohlengrube Leopold bei Edderitz kam der Berg
arbeiter Friedrich R aus Hohnsdorf der auf der Förderſtrecke be
ſchäftigt war aus Unvorſichtigkeit dem Förderſeile zu nahe Er
wurde ins Getriebe gezogen und tödlich verletzt

Erfurt 16 Mai Jugendlicher Abenteurer Auf
dem hieſigen Bahnhof wurde im Zuge der 14 Jahre alte Arbeiter
Herm Konſtantin ohne Fahrkarte und arm wie eine Kirchenmaus
ſeſtgenommen Er war aus der elterlichen Wohnung in Pforz
heim in der Abſicht entwichen nach Rußland zu reiſen Bis
Erfurt war ihm die Fahrt im DZug gelungen Der geſtern von
Pforzheim aus eingetroffene Schutzmann der den Reiſeluſtigen in
Empfang nahm teilte mit daß das Bürſchchen ſchon einmal bis
an die franzöſiſche Grenze gekommen ſei

Cöthen 16 Mai Ein Eiſenbahnunglück, bei dem
erfreulicherweiſe Menſchen nicht zu Schaden gekommen ſind hat ſich
geſtern hier ereignet Als mittags gegen 2412 Uhr aus dem
hieſigen Bahnhofe ein Güterzug nach Magdeburg ausfuhr wurde
er in der Nähe der Ueberführung der Friedrichſtraße von der
rangierenden Maſchine eines Eilgüterzuges die vorzeitig in das
Ausfahrtsgleis einlief in die Flanke getroffen Der Zuſammen
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Ziehung vom 16 Mai 1916 nachmittags

Auf jede gezotgeno Nummer sind zwei glelen hohe Gewinne i
den deldenund gwar je einer auf die Lose gleicher Nammer in

Abtellungen I und II
m

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetfügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
78 97 450 628 753 67 1000 1173 500 294 2027 8000 129

606 3000 22 73 401 726 870 3032 53 256 3438 1000 522 666 772
608 4076 225 75 356 60 445 592 635 762 049 56 61 3222 309 547
875 789 G064 117 316 569 682 765 807 20 1000 60 8000 24s
7180 207 35 39 500 412 66 86 s500 739 6859 1000 8137 65 231
5832 730 31 841 9081 184 210 425 505 54

19086 2832 1000 59 8000 497 663 954 11008 101 72 266
617 811 500 38 912 64 12046 1000 117 27 395 3000 411 26
3000 646 730 862 13065 211 81 342 431 70 640 82 907 14078
135 378 533 658 757 874 935 e 15046 167 216 392 427 34
636 833 16022 153 762 862 1000 17005 132 298 811 97 590 615
717 13009 84 135 40 2656 517 69 86 628 728 19014 62 174 202
61 322 90 432 617 e86 851 930

26259 484 694 736 21045 652 772 831 984 22155 393 440 36
6515 383 37 702 87 934 74 500 96 23007 110 48 338 85 528 645 509
768 500 80 983 3000 24242 365 445 592 710 15 812 33 96 25188
346 759 81 934 28056 231 736 99 892 922 65 27004 91 139 41 209 44
458 596 772 500 95 955 28046 654 100 268 500 300 89 809 89

291659 611 705 52 9360590 218 36 329 500 85 436 517 649 908 31032 449
564 719 56 65 884 32826 604 9 714 821 927 42 653 33009 68 390
646 79 500 742 90 8000 s890 34014 256 938 35062 226 83 8321
421 621 ess 3000 84 721 815 93 36063 182 500 276 812 74 91
471 705 65 923 78 500 37121 74 8060 269 92 500 366 400 88
40 507 638 7568 816 60 78 960 94 38075 500 77 8000 108 210
22 79 370 595 841 70 92 39047 67 8374 505 14 25 837 618 815

8000 36 500 941
40000 13 198 244 74 484 507 1000 623 56 977 41172 84 260

371 86 416 18 500 620 500 751 902 42042 60 70 765 117 250
78 95 494 582 87 676 500 738 903 35 43060 334 439 63 683 80
693 846 44025 59 159 220 33 392 401 762 879 3000 097 45158
69 87 945 545 51 793 951 6146 351 409 965 47036 66 81285 489
41 78 622 748 64 600 91 984 1000 o08 48100 276 98 1000 453

500 628 72 1000 719 608 82 49088 97 260 469 s00 588 705
43 800 44 48 6650261 76 811 8338 970 1000 S ſ060 381 78 474 588 684 500
oso 52028 202 48 302 580 500 810 11 s00 53048 102 18 415
531 10000 75 715 921 54028 66 148 2883 3883 8000 708 970 88
SS5148 302 19 464 592 737 908 84 o8 56089 161 824 86 412 3000
ſss 662 930 55 57228 483 604 65 734 71 700 58066 100 295 304
s 401 92 6e8 800 724 837 48 67 87 I8000 970 s00 97 59189
500 o at7 8000 410 34 681 761 907 8

60088 161 444 78 542 8000 815 907 61144 90 272 361 486
T1000oj 69 G2018 268 367 415 96 69 599 620 29 63125 60 286 6565
616 18 771 64037 94 329 555 658 642 8065 21 42 65885 1000 77
636 629 902 4 49 G68070 79 167 269 429 63 505 625 844 63 949 68
GE7s504 617 700 97 608 922 G8439 3000 71 570 663 760 879 969
B9112 t 910 68 4983 55 670 718 600 976

700658 545 64 609 88 850 962 71001 202 322 488 95 615 34
S6 B1 v9 g88 Is00 67 668 65600 7 68 873 474 75 1000 579
884 730565 70 401 661 77 83 725 967 74036 10007 208 36 66 610
61 758 65 75029 176 91 498 611 85 60 710 38 78 76346 401 718
Be o84 77098 8000 220 034 78165 228 67 816 406 632 691 748

79094 416 682 icoo o1 750 066 290
os0 s00 186 466 96 672 ſ3000 e86 o5 701 25 s700 815

Sia84 810 427 654 3000 688 702 61 929 6500 40 82052 129
801 422 89 969 83172 249 6541 681 962 1000 84064 81 94 116

s 682 60 754 1000 80 860 o602 Is00 85162 955 528 97 674 770
953 86024 276 656 958 87228 406 750 606 62 88128 337
817 er eececheee gos 500 82 85167 g00 424 61 75 627 J 9
682 79 l1000

76 91 269 310 6560 891 87023

231 1600 40 66 690 721 13000

o

45 48 981 7 x s7964 d v 68e e ihne e e 5

39 252

7 600 24 28
00 600 751 031 83 38

478 62 043 808 785 84 93048 214 346 434 67
759 889 947 94154 78 262 78 466 627 655 819

as 902 17 13000 79 95016 656 64 500 310 68 4083 99 635 722 965
86 146 474 1000 906

69 Bä1i0 213 600 308 476 513 14 910 röoo7 99008 35 108 500

69 97 325 77 3000 341 664 736 191080 61 257s ool a 10200 o 51 d 218 388
404 47 6579 849 923 38 67 104029 92 148 222 26 76 485 506 601
z 15 916 105040 281 800 J 44 60 10000 s36 46h

ſtoß war ein ſo heftiger daß beide Maſchinen und mehrere Güter
wagen arg beſchädigt wurden Das Lokomotivperſonal war recht
zeitig abgeſprungen Wen die Schuld an dem Vorfalle trifft
wird die Unterſuchung ergeben Das Gleis war längere Zeit ge
i ſo daß einige Nachmittagszüge weſentliche Verſpätungen
erlitten

BVernburg 16 Mai Fabrikbrand Die Gipsdielen
fabrik von Emmel in der Roſchwitzer Straße iſt abgebrannt die
darin befindlichen Maſchinen ſind vernichtet Die Arbeitsräume
waren kürzlich erweitert um in größerem Umfange die Arbeit in
dem Betriebe wieder aufzunehmen Allem Anſchein nach liegt
Brandſtiftung vor der vermutliche Täter iſt flüchtig

Schalkau 14 Mai Weibliche Feuerwehrleute
Jm benachbarten Rückerwind trafen der Landesbrandmeiſter
aus Meiningen und der Bezirksbrandmeiſter aus Schalkau
ein um eine Reviſion der e Feuerwehr ſowie der
Löſchgeräte und dergl vorzunehmen Bei den Uebungen

n auch junge Mädchen im Alter von 18 bis 20 Jahres
ätig

Stadtilm 16 Mai Ein verworfenes Weib Eine
hieſige Kriegerfrau deren Mann ſich in Gefangenſchaft befindet
unterhielt ſeit einiger Zeit mit einem 16jährigen Lehrling un
erlaubte Beziehungen Nachdem die Polizei auf das Treiben auf
merkſam geworden war entfernte ſich die Frau in Begleitung
ihres Liebhabers nachts aus ihrer Wohnung Am folgenden
Morgen wurden beide zwiſchen Singen und Göſſelborn aufge
funden Der junge Mann war tot die Frau lebte noch war aber
ohne Beſinnung Neben ihnen lug eine leere Lyſolflaſche deren
Jnhalt ſie zu ſich genommen hatten Die Frau wurde in hoff
nungsloſem Zuſtand ins hieſige Krankenhaus gebracht

e

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

c ä
Zu feüher Schluß der Ausſtellung

Eine Notiz in der Abendnummer der Saale Zeitung vom
10 Mai in der mit Bedauern von dem geringen Beſuch der Aus
ſtellung ſür Kriegergrabmäler und Denkmäler die Rede iſt ver
anlaßt mich darouf hinzuweiſen daß der Grund zu dieſer Er
ſcheinung m E in dem frühzeitigen Schluſſe der Ausſtellungs
räume zu ſuchen ſein dürfte Weite
würden eine Verlängerung der Beſuchszeit bis etwa 7 Uhr abends
dankbar begrüßen Sehr viele Jntereſſenten die Berufs und Ge
ſchäftskreiſen angehören iſt durch den frühen Schluß direkt die

größtenteils bis 6 Uhr abends verpflichtet ſind
Die lange Tageshelle erleichtert außerdem noch die Verlänge

rung der Beſuchsſtunden Vielleicht bedarf es nur dieſer An
regung um die Direktion der Ausſtellung zu dem Entgegenkommen
zu veranlaſſen zumal es ja auch im Intereſſe des Unternehmens

gelegen iſt B
Bei BlatarmutBleichſucht etitloſigk allgem Schwäche beſond bei Frauen u Kinderndas behchnt HaematicumGlauſ n bevorz Gr Fl 50 d An ren
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s000 6551 60o0 1000 s22 906 500 114015 505 75 980 11026
898 445 1000 81 96 8000 6530 64 664 88 850 935 116219 87 33
516 776 878 117024 184 500 86 210 8656 97 446 51 512 88 771 600
118066 78 1654 280 600 656 841 567 657 8865 1000 e6s1 119128
500 46 328 82 416 805 11 600 967

1209126 32 2681 6826 85 89 401 19 70 661 63 675 76 785 808
16 121031 133 84 451 945 722107 I500 98 500 304 7 12 63242 651 780 71 89 123000 9 58 1000 92 124 1000 25 80 500
210 12 337 45 554 605 89 929 40 124047 5001 167 82 98 565
500 602 716 77 864 902 70 500 125071 115 1000 47 300 600
87 465 510 605 728 126309 50 65 1000 707 57 752 921 32 127557
I500 70 618 79 795 950 76 128060 179 216 54 481 506 739
129287 399 422 550 700 77 922

1359084 156 6501 627 54 68 131243 80000 367 400 10 66
620 704 17 808 1000 47 132186 294 300 26 449 702 62 133026
1000 327 500 676 134077 176 80 84 210 405 68 595 500 741

96 135001 205 22 485 65655 61 68 756 77 981 136023 290 360
725 908 21 74 137281 362 1000 667 728 860 98 961 138270
426 518 631 62 704 9 139001 341 91 98 550 677 721 38

140024 257 67 882 500 624 31 1000 687 922 141011 558
82 162 364 522 629 90 744 500 897 500 941 142102 238 445
90 96 562 74 638 1000 788 924 80 143171 267 4685 8957 68 74
900 144080 48 60 108 49 59 332 74 87 544 641 92 145304 8 42
50 66 427 48 639 75 146425 608 746 50 91 957 58 600 1471138
353 71 593 500 655 824 993 148001 29 208 1000 535 614 723
148008 27 100 206 821 673 630 706 77
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152015 18 257 807 405 547 684 989 99 980 153068 106 7 8 70
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1000 908 169133 69 99 229 54 77 662 751 820 8000 29 67
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172051 205 85 353 95 838 81 747 70 840 173167 252 387 430
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175119 32 94 342 8000 81 640 659 500 s810 80 176169 319
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180086 281 726 871 600 79 914 184145 387 450 80 1000 07
554 676 705 610 f500 83 37 92 905 1000 12 70 88 182011 88
313 616 21 89 842 69 918 183012 406 700 72 870 184262 312 16
498 536 765 69 1000 809 185048 108 95 221 495 674 89 500
724 11000 867 901 63 91 198040 8965 532,089 137005 148 491 673715 906 138144 97 8000 280 910 408 6d1 689 745 978 R
62 68 337 634 722 43 841

18909001 349 55 4657 ſ600 576 97 928 96 181087 286 943 44776 548 500 659 77 716 18 500 192054 3091 1000 427 6541 s
764 821 ſI8930ss 193 94 343 460 605 88 696 3000 722 25 31 88
918 184041 655 127 213 489 500 57 710 57 823 922 195216 500
358 61 99 425 506 681 775 84 914 283 68 196099 201 58 349
939 197093 199 205 643 769 959 198040 1771500 333 404 26 520
26 61 ſ1000 714 997 199227 489 555 62 500 605 753 79 890 98

260167 905 291664 500 61 266 es0 671 641 768 91 e10
292049 87 220 488 923 263410 6500 49 69 686 808 992
100 67 87 821 28 409 506 91 635 890 205131 2460 336 49 6562
738 266140 436 267061 1000 138 309 78 590 714 969 84

220 63 304 447 10000 545 822 42 209010 286 88 697 606
7 935 47216082 128 310 423 635 80 82 637 946 1000 21 1106 4s 208
754 83 566 78 212115 268 99 881 82 680 689 708 13 44 908 1000
260 65 o05 213041 1000 61 75 172 207 23 344 635 62 6032 823 38
214188 214 814 406 15 649 770 215026 42 298 3826 48 89 408 524
e10 302 807 1000 77 1000 o69 216288 71 366 472 707 Ie00 s
42 s09 51 217016 113 464 82 90 609 61 7709 08 840 909 87 218006
x72 84 270 513 410 26 928 6500 40 219006 246 650 81 808 17 61
470 1000 683 e18 76

220379 451 559 650 96 874 924 221066 200 a000 680 732
800 33 924 75 222068 191 219 25 3 le S 9
223214 890 665s 710 224046 159 2
8s ſs00 s9 1000 s06 42 907 13 225069 158 807 82 E1000 400
64 vos s00 o fos 51 89 226008 127 308 96 420 6508 rus
88 600 v0o6 26 227188 224 942 99 442 66 600 228083 277 3
o8 361 448 96 680 67 650 ls00 745 t 86 600 860

2

h o 2 20 a Ala J 42 04 782 I600 r
ror 60 sW ß

es 50 W b 7 J 2 D

Kreiſe des halliſchen Publikums

Möglichkeit zum Beſuch der Veranſtaltung genommen da ſie



J Vermiſchtes
9 Tage und 9 Nächte in einem Schacht eingekerkert

Als der Drechſlermeiſter Matth Bartl nachts in ſtarker Dunkel
beit von Karthäuſer Bayer Wald nach Hauſe ging geriet er vom
Wege ab und ſtürzte in einen ausgemauerten 8 Meter tiefen

t aus dem er ſich nicht herausarbeiten konnte 9 Tage und
9 Nächte mußte der Arme darin verweilen bis der Hausbeſitzer
Joſeph Lang zufällig mit ſeinem Hündchen vorbei kam Das Tier
hellte in den Schacht hinein der Gürtler ging jedoch ſeines Weges
als er am anderen Tag wieder vorbei kam bellte der Hund wieder
in die Grube hinunter wodurch Bartl bereits halbtot entdeckt undgerettet wurde Zu feinem Glück hatte er einen Laib Brot bei
ſich gehabt der während der Zeit ſeine Nahrung bildete

300 000 Mark Unterſchlagungen
an der Techniſchen Hochſchule in Danzig Langfuhr bilden zurzeit
das Tagesgeſpräch in Danzig Seit dem 5 Mai iſt der Rendant
Both der Techniſchen Hochſchule aus Danzig ſpurlos verſchwunden
Bei der Nachorüfung der Bücher ergab ſich daß Both ſeit Jahren
Unregelmäßigkeiten und Schiebungen begangen hat Both ehe
mals Marineoberzahlmeiſter machte die Weltreiſe des Prinzen
Heinrich mit und kam auch vor elf Jahren auf Empfehlung des
Prinzen nach Langfuhr Er muß bald nach Antritt ſeiner Stellung
die Unrgelmäßlgkeiten begonnen haben denn ſonſt hätten ſie bei
dem verhältnismäßig kleinen Etat der Hochſchule keinen ſo großen
Umfang annehmen können Bis jetzt iſt ein Fehlbetrag von nahe
zu 300 900 Mark buchmäßig nachgewieſen worden jedoch ſind die
Unterſuchungen noch nicht abgeſchloſſen Am Montag ſind Rech
ungsbeamte aus Berlin eingetroffen die die Bücher in Ordnung
bringen ſollen Both lebte auf ziemlich großem Fuße Jm Oſt
ſeebad Zoppot kaufte er ſich eine Villa hielt ſich Pferde Wagen
und Diener und war ein großer Liebhaber von Luxushunden Both
wird von der Staatsanwaltſchaft in Danzig ſteckbrieflich verfolgt

Reviſion im Prozeß Ullmann Sonnenberg
Die beiden zum Tode verurteilten Mörderinnen der Martha

Franzke Ullmann und Sonnenberg haben gegen das Urteil des
Schwurgerichts I durch ihre Verteidiger Reviſion beim Reichs
gericht einlegen laſſen

Ein weiblicher Förſter
Eine neue Erſcheinung des Weltkrieges iſt ein weiblicher

Förſter Als ſolcher iſt Fräulein Lydia Semrau aus Budſin
bei Bromberg auf dem Forſtrevier des Grafen von Potulicki aus
Skorzewski auf Schloß Siebenſchlößchen ſeit einigen Monaten
tätig Sie leiſtet ſämtliche Förſteraufgaben ſowie die Frühjahrs
kulturarbeiten nachdem eine männliche Vertretung des zu den
Fahnen einberufenen gräflichen Förſters nicht zu beſchaffen ge
weſen iſt

Brandkataſtrophen
Ein Feuer vernichtete wie gemeldet wird die Forſt des Grafen

von Milewski und die Forſt der Kal Oberförſterei Hundeshagen
bei Zirke in Poſen 2000 Morgen Hoch und Niederwald ſind zer
ſtört Sonntag nachmittag geriet wie aus Stettin gemeldet
wird das herrſchaftliche Schloß anf dem Rittergut Zetthun in
Brand Das Schloß brannte vollſtändig aus

Selbſtmord mit 96 Jahren Aus Poſen wird berichtet Ein
khochbetagter Selbſtmörder iſt der Auszügler Schüller aus Wieſau
Er hat im Alter von 9 Jahren aus Lebensüberdruß ſeinem Leben
freiwillig ein Ende gemacht

Ein 17jähriger Mörder Einen Mord beging angereizt durch
Leſen oon Räubergeſchichten und Schauerromanen am 16 Septbr
o Js ein kaum der Schule entwachſenes Bürſchchen der 17 Jahre
alte Schleiferlehrling Walter Vallermann aus Königslutter im

Braunſchweigiſchen in Remſcheid Er ſchnitt in einem Laden der
allein anweſenden 19 Jahre alten Tochter des Hauſes Anni
Schmidt die ihn bediente mit einer dolchartig zugeſpitzten halben
Schere den Hals durch Ballermann hatte es auf die Ladenkaſſe
abgeſehen ergriff aber die Flucht als er Ueberraſchung zu be
fürchten hatte Erſt einige Wochen ſpäter wurde er feſtgenommen
wan ſagte ihm den Mord auf den Kopf zu und er räumte ihn ſofort
ein Die Elberfelder Strafkammer verurteilte Ballermann zu
15 Jahren Gefängnis der höchſten gegen ihn zuläſſigen Strafe
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Zuckermarkt

Magdeburg 16 Mai Von der Verteilun e wurden
heute die r an Kornzucker die ſich noch in den Roh
zuckerfabriken befanden zur Ablieferung freigegeben

Der Verſand des Stahlwerks Verbandes betrug im April 1916
insgeſammt 271 756 T Rohſtahlgewicht gegen 311 649 T im März
dieſes Jahres und 306 115 T im April 1915 Der Verſand iſt al
ſo 39 893 T niedriger als im März d Js und 34 359 T niedriger
als im April 1915 Von dem Aprilverſand entfallen auf Halbzeug
83 132 T 82 787 T im März d Js und 80 143 T im Avril 1915
auf Eiſenbahnoberbau 119 936 T 153 994 T im März d Js und
132 210 T im April 1915 und auf Formeiſen 68 688 T 74 868 T
im März d Js und 93 762 T im April 1915

Akt Geſ für Anilin Fabrikation Berlin Nach dem Geſchäfts
bericht für 1915 ergibt ſich einſchließlich 491 373 i V 446 059 Mk
Vortrag unter Verückſichtigung der Verrechnung in der Jntereſſen
gemeinſchaft ein Bruttogewinn von 11 296 568 9 550 965 Mark
Nach Abzug der Abſchreibungen von 4546 294 3 404 151 Mark
und der Unkoſten von 1914006 1 866 166 Mark verbleibt ein
Reingewinn von 5036 267 4 726 706 Mark zu folgender Ver
wendung 18 10 Proz Dividende gleich 3564 000 2 240 000
Mark und 8 Proz auf die jungen Aktien gleich 463 040 Mark
Wohlfahrtszwecke 700 000 400 000 Mark Aufſichtsratstantiemen
183 173 122 293 und Vortrag 589 093 491 513 Mark Jm Vor
jahre wurden außerdem 1 Million Mark einer Kriegsreſerve über
wieſen Die Geſellſchaft hat die Zahl der Arbeitskräfte ver
mehren können Die Verwertung älterer Lager und die Möglich
keit die Verkaufspreiſe für die Erzeugniſſe nach und nach wieder
mit den Fabrikationsbedingungen in Einklang zu bringen haben
den Abſchluß günſtig beeinflußt Die Neuanſchaffungen erforderten
2001 592 Mark Ueber das Ergebnis des laufenden Jahres
ſei zurzeit noch nichts Beſtimmtes zu ſagen Die Beſtrebungen
in den Vereinigten Staaten von Amerika und in verſchiedenen
ſeindlichen Ländern ſich von der deutſchen chemiſchen n
unabhängig zu machen verfolge die Verwaltung mit Aufmerkſam
keit Sie gebe ſich der Hoffnung hin daß es ihr im Verein mit
den der Geſellſchaft naheſtehenden Firmen gelingen werde der
neuentſtandenen und noch entſtehenden ausländiſchen Konkurrenz
die Spitz zu bieten

Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn
bleibt für das Jahr 1915 wiederum dividendenlos
wurden noch 4 Prozent zur Verteilung gebracht

Preisregelung für Zigaretten Von einer Anzahl außerhalb
der Verbände ſtehenden Unternehmungen ſind in letzter Zeit die
Grundyvreiſe heraufgeſetzt worden Dieſem Vorgehen werden ſich
jetzt auch die einzelnen Verbände in der Zigaretten Jnduſtrie an
ſchließen und zwar iſt zu erwarten daß die Verbände entſprechend
ihrem Vorgehen in der Steuerfrage gemeinſame Richtpreiſe an
erkennen werden Die Erhöhung der Grundpreiſe die mit ſofortiger
Wirkung in Kraft treten ſoll wird auf die Preisgrenze von 10
bis 25 Mark für das Tauſend beſchränkt bleiben und im Höchſt
ausmaß 2 Mark betragen Auf die laufenden Verträge in Kriegs
lieferungen wird die Preiserhöhung gleichfalls ausgedehnt werden

Vereinigte Köln Rottweiler Pulverfabriken Die Geſellſchaft
hat wie berichtet der Nationalſtiftung einen Betrag von 1 Mill
Mark überwieſen Nunmehr meldet die Köln Ztg daß noch
eine weitere Million und zwar je zur Hälfte für kriegsbeſchädigte
Offiziere und Mannſchaften geſchenkt worden ſei Das rheiniſche
Blatt bemerkt dazu daß ſo wenig ſich ſelbſtverſtändlich gegen
dieſe Schenkungen an ſich einwenden laſſe doch die Verausgabung
dieſer Summen ohne Befragen der Aktionäre zu beanſtanden ſei
Das Vorgehen der Verwaltung ſei nicht mit dem Geſetz in Ein
klang zu bringen denn kein Vorſtand und kein Aufſichtsrat könne
Teile des Geſellſchaftsvermögens verſchenken ohne die Zuſtimmung
der geſamten Aktionärverſammlung hinter ſich zu haben

Conſolidierte Alkaliwerke Weſteregeln Die Geſellſchaft er
zielte für das Geſchäftsjahr 1915 einen Rohgewinn von 2 077 504
2930 556 Mark Hiervon gehen ab die Handlungsunkoſten mit

402 064 407 044 Mark und die Abſchreibungen mit 720 481
12419203 Mark ſo daß ein Ueberſchuß von 954 958 1 281 592

Mark verbleibt Es wird beantragt der beſonderen Rücklage
25 000 100 000 Mark und der Rücklage für Wohlfahrtszwecke
25 000 100 009 Mark zu überweiſen und auf die Vorzugsaktien
die Maximaldividende von 42 Prozent auf die Stammaktien
4 Prozent Dividende auszuſchütten

Das Unternehmen
Für 1913

u r m Wen

n rer e e

der AlbertTheater G inDer Auſſicitsrat Dentragt zwecks Sanierung eine Herabſetzung des Grundkapiter deon

e Mark a a Se dC Lorenz Akt Geſ Telephon und Telegravhenwert
bahnſignalBauanſtalt in Berlin Das Unternehmen ſhigkiſen
Geſchäſtetahr 1915 bei einem Vortrag von 252 509 V des
Mork mit einem Reingewinn von 1664 468 1 006 469 m 760
Hieraus gelangt eine Dividende von 35 i V 25 Proz u ab
teilung Jm Vorjahr wurde außer der Dividende noch ein zen
von 7 Proz ausgeſchüttet Auf neue Rechnung werden e tus
262 809 Mark vorgetragen Zwecs Neubaues einer Fah

antragt die Verwaltung ferner die Erböhung des Akt be
tkapitals um 15 auf 4,5 Mill Mark Die jungen Aktien ſh
den alten Aktionären im Verbältnis von 2 zu 1 zum Kurf ollen

175 Prozent angeboten werden vonWaffenfabrik Mauſer Akt Geſ in Oberndorf Die Gewi
und Verluſtrechnung für das Geſchäftsiahr 1915 weiſt einen Begewinn von 2 808 110 i V 1003 900 Mark aus Hiervon t
forderten Handlungsunkoſten 540 154 i V 237 627 Mart
Abſchreibungen 438 069 i V 200 000 Mark Der hiernach und
bleibende Reingewinn beträgt 1829 886 f V 566 272 e
Die Dividende beträgt wie bereits mitgeteilt 20 Prozent

Millionen Mark alte und 20 Prozent für Mirlionen
neue Aktien und zwar die letzteren dividendenberechtigt für
halbes Jahr Jn der Bilanz werden Debitoren mit 12058 i
i V 4 915 000 Mark und Vorräte mit 2 149 521 i V 2 469 z

Mark ausgewieſen Kreditoren haben 4 848 484 i V 4688 von
Mark zu fordern

Allgemeine Deutſche KleinbahnGeſellſchaft G in Vert
d Du ſeg romminns ſetzte die ſofort zahlbare Dividende a
6 Prozent feDie Shltrtartenfabrikanten hielten in en r a M ein
Verſammlung ab die von allen maßgebenden iken beſucht
war Die andauernden Verteuerungen der Rohmaterialien und
geſamten Unkoſten machten eine Vereinbarung über Preiſe und
Verkaufsbedingungen notwendig die entſprechend beſchloſſen wurde
Der Zuſammenſchluß umfaßt mehr als 90 Prozent der geſamten
Spielkartenerzeugung Für September iſt eine weitere Zuſammen

kunft in Leipzig vorgeſehen 3Die Mannesmamnn Mulag Motoren und Laſtwagen Akt Geſ
in Aachen ſchlägt 15 Prozent wie i Dividende vor t

Chemiſche Fabrik v Heyden Akt Geſ in Radebeul bei Dres
den Die Hauptverſammlung genehmigte die Dividende von
16 Prozent Auf Anfrage eines Aktionärs der die Ausſchüttung
einer höheren Dividende wünſchte wurde mitgeteilt daß im ver
floſſenen Geſchäftsjahre gegenüber dem Vorjahre im Jntereſſe
einer gleichmäßigen Entwicklung des Unternehmens und einer
vorſichtigen Dividendenpolitik höhere Abſchreibungen erforderlich
waren Es machten ſich große Amſtellungen des Betriebes not
wendig von denen man noch nicht weiß ob ſie in Friedenszeiten
Verwendung finden werden Die Fabrikation von Sacharin
kommt im laufenden Geſchäftsjahre im vollen Umfange zur
Geltung Wie ſich die Konkurrenzverhältniſſe im Ausland nach
dem Kriege geſtalten werden läßt ſich jetzt noch nicht beurteilen

Das RheiniſchWeſtfäliſche Kohlenſyndikat beſchloß die für
die Uebergangszeit feſtgeſetzte Umlage von 3 Prozent bis auf wei
teres nicht zu erheben Seit dem 1 März erfolgt die Abrechnung

mit den Zechen ohne jeden Abzug

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 16 Mai 1916 Heute traf der Kahn Nr 32
hier ein

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

Saale und Unſtrut 2 s
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Soeben erſchien das hoch intereſſante zeitgemäße Buch

Die heiratsſfähigen Mädchen
Von L Vikkor Heinze 160 Seiten Lexikonſormat M 30 portofrei

Die kommende Heiratsfrage unſerer Töchter iſt entſchieden mit eines der wichtigſten Probleme die der Krieg aufgeworfen hat wichtig im Hinblick
auf die künftige Bevölkerungsfrage und wichtig wegen abertauſender Mädchenſchickſale Unzählige Vlicke richten ſich heute in dieſer Beziehung fragend und
irrend in die Zukunft Darum leſe jede heiratsfähige Tochter jede beſorgte Mutter dieſes vorzüglich geſchriebene Buch das wegen ſeines ſonſtigen reichen

m

An den Eichgraben Verlag Dresdeu Haſſeſtraße 515
gegen Nachnahme von M 50Senden Sie gegen beiliegende M 30

poriofrei das Buch

Die heiratsfähigen Mädchen
Inhalts auch zugleich ein herrlicher Führer ſchon ſür jedes reifere Mädchen und eine entzückende aufklärende und beratende Lektüre für jeden heiratsluſtigen Name
üngling und Junggeſellen iſt Der Jnhalt Die Heiratsmöglichkeiten nach den Kriege Der ideale Freier Wann ſollen die Mädchen heiraten Die

Höhe der Mitgift Heiratsvermittlung Heiratsannonee Heiratsſchwindel Die Rivalität der Witwen Die Berufsfrage der Mädchen Der Heiratswert Ort Siraße
der Dienſtmädchen Die Fabrikmädchen Die gehaltsangeſtellten Mädchen Die berufsloſen Mädchen des Mittelſtandes Die höheren Töchter Die re aße ne
Mädchen zur Kinderfrage in der Ehe Das uneheliche Kind im beſonderen Der Altjungfernſtand Ein Blick in die Ehe Preis des vollſtändigen

Buches nur W 30 portofrei Nachnahme 20 Pfg mehr Recht deutlich ſchreibenEichgraben Verlag Dresden Haſſeſtraße 5/15

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A e W9 V 55 ut die Ti 3 0 2 eAmtliche Hekannimachnngen e ermisentes
Bekanntmachung

Die ſtädtiſchen Freibäder in den Pulverweiden werden am
Sonnabend den 20 d Mts für den Badebetrieb eröffnet

Halle a den 16 Mai 1916
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von 230 Tauſend Stück Kanalklinkern Normal

jormat 38 Tauſend Stück Mannlochſteinen und 62 Tauſend Stück
Keilſteinen für den Sammelkanal in der Deſſauer Straße ſoll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Mantag den 22 Mai vormittags 19 Uhr

im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

S alle a den 17 Mai 1916
Städtiſches Tiefbauamt

Ansſchreibung
Die Lieferung von 2000 Sack Portland Zement für den

Sammelkanal in der Deſſauer Straße ſoll im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Montag den 22 Mai vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro JI Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Körber mit dem Sitz in Halle a S
und als deren Jnhaber der Pferde
händler Ehxiſtian Körber in Halle
a S eingetragen

Halle a den 12 Wai 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 2515 betr die offene Handelsge
ſellſchaft VerbandsSchweine Kaufſtelle

alle Cotte u Gebr Nickel
Halle S iſt heute eingetragen Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die Firma
lautet jetzt Verbands Schweine Kauf
ſtelle Halle S Berthold Cotte Der
bisherige GeſellſchafterBerthold Cotte
iſt alleiniger Jnhaber der Firma

alle a den 11 Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 96 betr Einkaufsgenoſſenſchaft
vereinigter Bäckermeiſter einge
tragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haſtpflicht in Halle iſt heute ein
getragen An Stelle des ausgeſchiedenen

a iſt Guſtav Witzel inden Vorſtand gewählt

Halle den 9 Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Geicverkehr
e

Gebe e
geAal re Hans 24Halle a den 17 Mai 1916

Städtiſches Tiefbauamt

Aſchenfuhren r Seiden 1

Broſsäſſeſſe Tage
Martha

sparsamer Brotverbrauch
r Sauberkeit

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Spar Ver

Hund ekuchen
u

guter Körnererſatz
Sterndrogerie Kötzschenbroda,

Täglich Verkau
Salmiak Abfall Seife

auf Brotkarte
Beſonders zum Wäſchewaſchen

geeignet Solange Vorrat

Pfd 53 Pfg
Li Be en

Niemeyerſtraße 11
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Die

Reichsbuchwoche
Vom 29 Mal bis 3 Juni 1916

bezweckt unsere Krieger im Felde
mit guter Lektüre zu versehen
Ieder der sich an dieser Liebes
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gabenspende zu betelligen gedenkt S
lasse sich rechtzeitig den Ratalog 2unserer Bihlemer der Geeemt S
Uteratur kommen Dieser Ratalog 2

S den wir umsonst und portofrei D
S versenden enthält ein reichhaltiges cVerzeichnis empfehlenswerter S
S Bücher zu billigen Prelsen SS Haue a S S2 Otto Handel Voerlag 2
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